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Update Betriebsratsvergütung 
praxisgerecht und rechtssicher

22. Oktober 2024
13.00 – 18.30 Uhr
Online

Dr. Thomas Rothballer
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht

Online-Vortrag LIVE

Online-Vortrag LIVE: Update Betriebsratsvergütung 
praxisgerecht und rechtssicher

Live-Übertragung: 22. Oktober 2024, 13.00 – 18.30 Uhr 
 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:  5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag: 275,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.: 014856

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Browser, 
eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher. Die Ar-
beitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/
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Arbeitsprogramm

1.  Rechtliche und praktische Herausforderungen rund 
um die Betriebsratsvergütung

a) Der Sachverhalt in der Praxis

b) Aktuelle Entwicklungen

c) Die Interessenlagen

2. Grundsätze der Betriebsratsvergütung

a)  Die gesetzlichen Vorgaben und ihre 
Ausgestaltung durch die Rechtsprechung

b) Das Ehrenamt und Entgeltausfallprinzip

c)  Die Wahl in das Betriebsratsamt und die 
Freistellung

3. Vergütung nach der Vergleichsgruppe

a) Gesetzliche Konzeption

b) Vergleichbarkeit

c) Das neue Gesetz

d) Betriebsübliche Entwicklung

e) Praktische Beispiele

f) Sonderfälle

4. Vergütung nach der hypothetischen Betrachtung

a) Gesetzliche Konzeption

b) Die Urteil des BGH vom 10..01.2023

c) Das neue Gesetz

d) Praktische Beispiele

e) Die einzelnen Vergütungsbestandteile

5. Rechtsfolgen unrichtiger Betriebsratsvergütung

a) Verstoß gegen das Betriebsverfassungsgesetz

b) Rückforderung und Nachzahlung

c) Straftatbestand

d) Steuerrechtliches Vergehen

e) Praxis: Selbstanzeige und Berichtigung

6. Die prozessualen Konstellationen

a) Klage auf höhere Vergütung 

b) Klage gegen die Vergütungsreduzierung

c) Verfahrensart

7. Regelung für die Zukunft

a)  Beschränkte Regelungsmacht der 
Arbeitsvertragsparteien

b) Betriebsvereinbarung oder Arbeitsanweisung

c) Das neue Gesetz

Referent

Dr. Thomas Rothballer, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Inhalt

Die Betriebsratsvergütung praxisgerecht und rechtssicher 
zu gestalten ist ein Spagat – auf der einen Seite sind die (ex-
trem) strengen Voraussetzungen aus der Rechtsprechung 
einzuhalten und auf der anderen Seite soll die vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit den langjährigen Betriebsratsmit-
gliedern nicht gestört werden.

Der Vortrag vermittelt die rechtlichen Rahmenbedingungen 
zur Vergütung von Betriebsratsmitgliedern. Neben der ar-
beitsgerichtlichen Rechtsprechung wird insbesondere auch 
auf die neue Entscheidung des BGH und die sich daraus 
ergebenden Folgen im Detail eingegangen. Anhand vieler 
Praxisbeispiele zeigt der erfahrene Referent auf, wie all dies 
umzusetzen ist. Behandelt werden nicht nur die „normale“ 
Vergütung, sondern auch Zulagen, geldwerte Vorteile und 
die Auswirkung auf die betriebliche Altersversorgung.

Der Referent ist durch seine wissenschaftlichen Veröffentli-
chungen und die umfangreichen Kenntnisse aus der Praxis 
einer der Fachanwälte im Arbeitsrecht, die sich besonders 
intensiv mit dem Thema beschäftigen.

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

36. Jahresarbeitstagung Arbeitsrecht  
8. bis 9. November 2024, Live-Stream/ 
Köln, Maritim Hotel Köln · Nr.  014484
Leitung: Prof. Dr. Georg Annuß,  Rechtsanwalt,  
apl. Professor Universität Regensburg
Ziel der Jahresarbeitstagung ist, den im Arbeitsrecht 
tätigen Kolleginnen und Kollegen einen aktuellen 
Überblick über die im Arbeitsrecht und seinen Neben-
gebieten bedeutsamen Fragestellungen zu geben.

Dauer:                 10 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag:    575,– € (USt.-befreit)

Fortbildungsplus  
zur 36. Jahresarbeitstagung Arbeitsrecht
7. November 2024, Live-Stream/ 
Köln, Maritim Hotel Köln · Nr. 014482
Leitung: Prof. Dr. Georg Annuß,  Rechtsanwalt,  
apl. Professor Universität Regensburg
Dauer:                 5 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag: 345,– € (USt.-befreit)
Paketpreis: 825,– €  (USt.-befreit) für Jahresarbeitsta-

gung und Seminar

Weitere Informationen auf www.anwaltsinstitut.de


